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Das Internationale Zentrum für Menschenrechte der 
Kurden und die Medizinische Flüchtlingshilfe haben 
in den Jahren 2002 und 2003 eine Reihe von 
Fortbildungsveranstaltungen für MitarbeiterInnen und 
KollegInnen in der Arbeit mit Kriegs- und 
Gewaltopfern sowie für andere beruflich motivierte 
InteressentInnen durchgeführt.  
Im Rahmen der Fortbildungsreihe stellten 
ExpertInnen aus unterschiedlichen Feldern der 
psychosozialen Arbeit ihre Erfahrungen im Umgang 
mit Opfern von Krieg und staatlicher Gewalt vor und 
referierten über Entstehungsbedingungen von 
Traumata, Therapiemethoden sowie über die 
vielschichtigen gesellschaftlichen Hindernisse in der 
Arbeit mit Betroffenen. 
Ein Teil der Vorträge dieser Fortbildungsreihe, 
ergänzt um eigene Beiträge der HerausgeberInnen, 
haben zu diesem Buch geführt. Es soll dazu 
beitragen, die Diskussion um Methoden und Ziele 
psychosozialer Arbeit mit Überlebenden von Krieg 
und Folter fortzuführen. 
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